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'Der 17 * Heimkehrertransport in Wien

449 Wiener , 185 Diederösterreicher und 11 Ausländer be¬

fanden sich in dein Zug , der heute kurz nach V2 9 Uhr am Süd¬

bahnhof ankam * Bürgermeister General Dr . h . c * Körner , der in

Begleitung von Stad trat Afritsch zu ihrem Empfang gekommen

war , hieß die Wiener herzlich willkommen * Die Betreuung hatte

diesmal der 11 * Bezirk übernommen*

Der technische Hilfsdienst der Wiener Feuerwehr

Am Sonntag , den 2 * November , um 9 . 30 Uhr , spricht Brand-

aberkommissär Karl Pech mann im Kinosaal der Ausstellung MWien

baut auf n über " Der technische Hilfsdienst der Feuerwehr der

Stadt Wien " ,

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im

November 1947

Im November 1947 sind
Bis zum 10 . Novembers

Bis zum 14 « November:
Am 15 * November:

Bis zum 25 * Novembers

nachstehende Abgaben fällig:
Getränkesteuer für Oktober,
Vergnügungsteuer für die zweite Hälfte
Oktober.
Anzeigenabgabe für * Oktober.
Lohnsummonsteuer für Oktober,
Grundsteuer , Kanalräumungs - und Haus¬
kehrichtabfuhrgebühr bei einer Jahros-
vorSchreibung an Grundsteuer über 40 Os
für das Vierteljahr Oktober bis Dezember.

Vergnügungssteuer für die erste Hälfte
November.
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Lehrersteilen für russische Sprache

An den Wiener städtischen Handelsakademien und städti¬

schen Kaufmännischen Wirtschaft .sschulen gelangen m~ hi t . . '.. n <. b ~ n

berufliche lehrerstellen für Kurse in russischer Sprache ab

sofort zur Besetzung . Die Gesuche sind , womöglich persönlich,

in der Magistratsabteilung 56 , 6 . , Sollardgasse 87 , Schulrofe-

rat . einzuroichen . Die Gesuchswerber müssen die österreichi¬

sche Staatsangehörigkeit besitzen und dürfen nicht registne-

rungspflichtig sein.

Schwedische Trockenmilch

8 , 12
teilr;
den 9

Für die 5 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 1

, 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der let

enommen haben , findet die Trockenmilchausgabe

9 2 , 4 ? 5 i
steil Woche

am Montag,

, November, in den bekannten Ausgabestellen statt,

Wlitere Verschärfung der Stromknapphe it

Durch die ansteigende Kälte und die noch immer abneh¬

menden . Wasserführungen ist die Stromerzeugung in den hydrauli¬

schen werken weiter gesunken . Diese nauerlicne Verschärfung

der Stromversorgung zwingt die E- Werkc in der nächsten Woche

von Montag bis - Samstag außer den Verbrauchergruppen I und III

noch zusätzlich die Gruppen II und IV abzuschalton . Sämtliche

Betriebe der Bezirke I bis XII und der Gebiete südlich Wiens

haben ebenfalls von Montag bis Samstag Stchtago zu halten.

Durch erhöhten Einsatz von Brennstoffen und Maschinen

sowie durch Umschaltungen von Industriokaboln ira Rahmen des

technisch Möglichen wird getrachtet worden , die KboC _i . _ te .joi

ton herabzusotzon und in weiterer Folge den gewohnten Turnus

in der Abschaltung wieder einzuhalten.
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Allerseelen nicht schulfrei

Der Stadtschulrat für Wien teilt mit , dass im Einver¬

nehmen mit dem Bundesministerium für Unterricht am Montag , den

3 . November , an den Wiener Schulen normaler Unterricht gehal¬

ten wird.

S c h/vo d i s c he Kinder au s s p e i sung

Am 1 , November entfällt die schwedische Kindoraus«

Speisung . ' j

Aus ga .be von Tabakwaren

Das Hauptwirt 3 chaftsamt Wien und das Landeswirtschafts-

amt für Niederösterreich und das Burgenland .geben im Einver¬

nehmen mit der österreichischen Tabakregie bekannt , dass der

Tabakwarenaufruf für die 34 . Versorgungsperiode in der Presse

am Dreitag , den 7 „ November , verlautbart werden wird.

Die - GaslieferZeiten für Samstag , Sonntag und Montag

Von Samstag , den 1 . November , bis einschliesslich

Montag , den 3 . November , v/ird täglich Gas abgegeben von 3 . 30

bis 8 Uhr , 10 . 30 b : s 13,30 Uhr und von 18 bis 20 Uhr.

Stadt Wien erhöht die Dr .uorfürsorgounterstützungen um 30 Prosen

Die Verwaltung der Stadt Wien hat seinerzeit bei der all

gemeinen Preis - und Lohnerhöhung die laufenden Fürsorgeunter-

Stützungen für die Hilfsbedürftigen um 25 $ des Unterstützungs-

bedtrages , einschliesslich der Mietbeihilfe , ab 1 , August 1947

bis zur endgültigen Festsetzung des III . geuerungszuschlages
erhöht.

Nach Auswirkung der allgemeinen Preiserhöhungen hab di
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Berechnung der Lebenshaltungskosten vergeben , dass eine weitere

Erhöhung der DauorfürsorgeunterstütZungen notwendig ist , Rer

Gemeinderatsausschuss für das Wohlfahrtowesen der Stadt Wien

hat deshalb in seiner letzten Sitzung über Antrag des Wohlfahrt:

amtes eine 50prozuntige Erhöhung der DauorfürsorgeunterStützun¬

gen , berechnet ohne die Mietbeihilfe , ab 1 , Oktober 1947 bewil¬

ligt , wodurch nicht nur der notwendige Lebensunterhalt der Hilf-

bedürftigen gedeckt ist , sondern auch noch ein Spielraum für di>

künftige Gestaltung der Lebenshaltungskosten offen bleibt.

Dieser 50prozentigo Teuerungszuschlag tritt also an Stcl

le der ab 1 , August 1947 gewahrten 25prozentigen Erhöhung , Da
die Auszahlung des . III , TeuorungsZuschlages aus technischen

Gründen erst im Dezember 1947 erfolgen kann , werden einstwei¬

len die Untcrstutzungsboiträge in der bisherigen Höhe weiterbe-

zahlt werden . Die Nachzahlungen für Oktober und November werden
ebenfalls im Dezember zur Anweisung kommen.

Ab 1 , Oktober 1947 erhält demnach z . B * eine dreiköpfi¬

ge Familie ( Mutter und 2 Kinder oder ein Ehepaar mit 1 Kinde ) ,
\

die hilfsbedürftig und nur auf die öffentliche Fürsorge ange¬
wiesen ist , inschliosslich der Mietbeihilfe von 20 S , eine Uau-

\

erfürsorgeunterstützung von 246 Schilling monatlich.

Ausgabe der neuen Zusatzkarten in den Kartonstellen

Das Landesemähr ungsamt Wien gibt b ekann1 1
Die LobensmLttelzusatzkarten der nächsten Versorgungs-

periode für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder weniger Per¬
sonen , sovale für Heimkehrer '

.werden ab Montag , den 3 , November,
durch die Kartensteilen nach den Anfangsbuchstaben der Namen

ausgegeben 9 und zwar für A bis G am Montag , H bis K am Dienstag,
L bis 0 am Mittwoch , ? bis Sch am Donnerstag , St bis Z am Frei-

tag,
Ausgabe zeit am Montag von 8 bis 12 Uhr , am Mittwoch

von 8 bis 15 Uhr und an den übrigen Tagen r -on 8 bis 16 Uhr , Die Ar

forderungsiisten sind in zweifacher Ausfertigung abzugeben . Heim¬
kehrer müssen den Entlassungsschein und den Meldezettel vorwei¬
sen . Hausbesorger erhärten ihre Zusatzkarten nur gegen Rückgabe
der bestätigten Hauslisten,
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Personen , die in Wien beschäftigt sind und ausserhalb

von Wien und Niederösterreich wohnen , sind in . die Aufordor un £ 3■

listen atifzunehmen * Sie erhalten die Wiens :
" usatz k ar t e n » Für

/

die in den Randgemeinden Wiens und in Nied .
-
: rö .st erreich wohnen¬

den Personen verbleibt es bei der bisherigen Regelung , d . h#

sie erhalten die Zusatz harten von dem für ihren Wohnsitz zu-

stlindigen Ernuhrungsamt«

Parteionvorlr . ehr in den Kartenstellen am 3 * November

Pas Lande sc rnuhrun / :s amt Wien gibt bekamt:

ihn Montag , den 3 . November (Allerseelen ) , findet der
•Par t o ionve r kolir in den Kartons teilen nur in der Zeit von 8 bis

12 Uhr statt • Mit Rücksicht auf die Zusatzkarto .aausgabo wird

gebeten , nur in unaufschiebbaren Pallen vor aus pro c hon,
i

/

Q e mti s e au s gabe“ \

y f ' '

Pas Landesernahrungsamt Wien gibt bekannts

Alle Verbraucher erhalten auf Abschnitt 25 bzw . 125
dos G-emüsebczugsausweises j/ 2 kg Elattgemüse , auf Abschnitt 36

bzw . 136 A/ 2 kg Wurzelgemüse und auf Abschnitt 45 bzw * 145 1 kg
C- Gemüse.

*■ f

" , *

Zitronen für Kinder und Jugendliche

und st

zugsau

Pas Lande so mähr ungs amt Wien gibt bekannt?
\ /

Kino ,er und Jugendlich - bis zu 18 Jahren sowie wo -
, de ruh

illende Mütter erhalten auf Abschnitt 154 des Gemüsebe-

sweises B 1 Stück Zitrone.

und s*t

zugsau

Obst für Kinder unu Jugendliche

Pas Landesernährlangsam t Wien gibt bekannts

Kineer und Jugendliche - bis zu 18 Jihren sowie wertende

il lende Mütter erhalten auf Abschnitt 175 des Gemüsele-
sv/alsös B V2 kg Apfel.
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Zum Maisgriess - ( Maiseiehl ) Aufruf

Bas Landegern ' Ihrungsamt Wien gibt bekannt:

In der ersten bis dritten Woche der laufenden Versorgungen

periode wurde Maisgriess ( Maismehl ) ohne hindüng an eine Hayonio-

nun g auf g e ruf en.
Um allen Konsumenten diesen Bezug zu erleichtern , haben

Lebcnsrni11e1kleinhandler und Bäcker , die über diese Wären noch

verfügen , dies durch Aushang bekanntzugeben.

iedenkfeier für Otto Glöekel

Eine Abordnung des Wiener Stadtschulrates unter Führung

des geschält sfühi .nnden Präsidenten Br * 2 e ebner legte heute am

Graue seines lang jährigen Präsident er Otto Gl d ekel auf m M. oiu—

1inner Priedhof oinön Kranz nieder * In Vertretung o.es Bliiguimoi

sters wohnte der pe i er Id . o hk .o i t cimts führend er St ad trat Honay oii . .

Weitere Verschärfung der Stromknappheit

( Ergänzung unserer Aussendung von heute . )

Auf Blatt 1273 der Rathaus - Korrespondenz soll der letzte

Satz des ersten Absatzes richtig heis -sen:
Sämtliche Betriebe der Bezirke I bis XII und der Gebiete

südlich Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen

sind , haben ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu - halten.

Der Besuch des Haager Bürgermeisters.

Bürgermeister Br . Visser hat sich vor seiner Abreise gege

über einem Mitarbeiter der Rathauskorrespondenz über seine Ein¬

drücke ausserordentlich befriedigt gezeigt . Der Haager Bürgermei

ster hat 4 volle Tage in Wien zugebracht , er hat die Ausstellung
.

" Wien baut auf " dreimal besucht und festgestellt , dass er dabei

viele wertvolle Anregungen empfangen hat . Insbesondere hat er

die gründlichen wissenschaftlichen Voraroeiton , die der Ausstel¬

lung zugrunde liegen , gerühmt . Mit großem Interesse hat er die
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Darstellungen .der Planung des Wiederaufbaues und der

lierung betrachtet . Pur uns Wiener ist die Mitteilung

Stadtr eg ii-
des Haaser

Bürgermeisters - interessant , daß auch die holländische Hauptstadt-
schwere Kriegsschäden erlitten hat und daß auch dort der Wieder
auf bau grossen . Schwierigkeiten begegnet . Sie liegen am Mangel
m Baumaterial und Arbeitskräften , Dagegen sind die gesetzlichen
braus Setzungen für einen planmäßigen Wiederaufbau in Holland
jeit günstiger als bei uns . Es gibt seit langem ein Gesetz , das
;ie Enteignung von eirund und Boden im öffentlichen Interesse vor
tcht und die holländischen Gemeinden haben das Recht , den Bau
;nd die Reparatur von Gebäuden und Passaden s § zu beeinflussen,
aß Stilwidrigkeiten und eine Verschandelung ’ des Stadtbildes vor
indert werden können.

Bürgermeister Dr . Visser war ausserordentlich überrascht
ber das h #hc .Niveau der kulturellen Leistungen , die er in Wien
:chon wieder angetroffen hat . Er besuchte eine Verstellung von
Hamlet " im Burgtheater , ein Symphoniekonzert der Wiener Symphon¬
iker und schließlich die Premiere des neuinszenierten " Flieg : n ■
n Holländer " im Theater an der Wien,

Das Naziregime ist dem holländischen Volk leider in der (
' -

i

talt der Österreicher Seyß - Inquart , Pischböck und Konsorten ge¬
nüb ergotreten . Diese Tatsache hat die früher bestandenen gro~
n oympathien der Holländer für Österreich einigermassen vermin,

■rt . Der wiener Gesuch des Haager Bürgermeisters erfolgte auch
it der Absicht , die wahre Gesinnung und Einstellung des öator-
ichischen Volkes kennenzulernen . Auf dem Wege der Verständig

in8 ber Völker wurd mit dieser Reise jedenfalls ein bedeuten-
r und verheissungsvoller Schritt getan.
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